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Emm Pascha
Eine überaus wichtige und interessante Kunde langte vor

wenigen Stunden in Europa an Stanley hat Emin
Pascha gerettet Wer Stanley sei was er geleistet das
ist der gebildeten Welt schon lange bekannt Die Kollegen
des wackeren Amerikaners die Journalisten haben dafür
gesorgt daß sein Ruhm ein himmelanstrebcnder wurde
wie Vater Homer sagen würde indem sie seinen Namen
in Aller Mund brachten und seine Thaten in allen Spra
chen geschildert haben Wer Emin Pascha sei Wnichtso
allgemein bekannt geworden Seit der Mann von den
Anhängern des Mahdi im egyptischen Sudan im ur
innersten Centralafrika eingeschlossen ward und hier unter
Entbehrungen aller Art und mit Selbstverleugnung und
Tapferkeit wie sie ihres Gleichen sucht die Fahne des
Kedive hoch hielt nannte man ihn den edlen Dulder
den treuesten Diener seines Herrn und was noch an solch
ehrenvollen Bezeichnungen im Wortschatz der Sprache sich
finden mag wurde ihm beigelegt doch Wenige wußten
wer er sei weß Stammes weß Zeichens ja nicht einmal
über die richtige Form seines Namens ob Schnitzler
oder Schnitzer war man zu einer Zeit genau unter
richtet als der Mann bereits eire Zelebrität ersten Ran
ges auf dem Gebiete afrikanischer Forschung geworden war

Heute wo der ausgezeichnete Mann ein Held im wahren
Sinne des Wortes sich anschickt nach einer fast sieben
jährigen afrikanischen Märtyrerkampagne den Boden der
europäischen Heimath wieder zu betreten und der Wissen
schaft die Errungenschaften und Erfahrungen eines ganzen
Menschen und Forscherlebens zunutze zu machen steht
dies anders Wir kennen den Lebensgang und die For
schergefchichte dieses Wackeren

Eduard Schnitzer wurde am 28 März 1840 zu Op
peln in Preußisch Schlesien als Sohn des dortigen Kauf
manns L Schnitzer und seiner Frau Pauline geb Schweitzer
geboren Die Großeltern des Forschers sollen aus Gülizien
w Preußisch Schlesien eingewandert und Jsraeliten gewesen
sein Als zweijähriges Kind überfiedelte Schnitzer mit
seinen Eltern nach der Festung Neisse woselbst seine Mut
ter Anfangs November dieses Jahres verstorben ist nach
dem sie nach dem Tode des Vaters 1845 den Vorsteher
der Reichsbank Filiale daselbst Bernhard Treftz geheirathet
hatte Eine leibliche Schwester Melanie Schnitzer und
zwei Stiefgefchwister Schnitzer s leben noch heute in Neisse
Eduard Schnitzer ist evangelischer Konfession Schon seine
Großeltern sollen zum protestantischen Glauben übergetre
ten sein Als Knabe besuchte Schnitzer von 1850 bis
1858 das katholische Gymnasium zu Neiße und zeigte schon
auf dieser Stufe ein reges Interesse für Naturwissenschaf
ten Im Herbste 1858 bezog er die Universität Breslau
und studirte Medizin dann auch Zoologie besonders Orni
thologie und ward 1862 Assistent bei Dr Angelstein in Berlin
Woer1864promovirte Nachdemernoch dasSommersemester
1864 in Königsberg zugebracht hatte kehrte er nach Ber
lin zurück und wandte sich von hierüber Trieft nach Kon
stsntinopel um in der türkischen Armee als Arzt Dienste
zu nehmen Er ward nun zunächst mehrere Jahre türki
scher Haftn und Distriktsarzt zu Antivari in Albanien
wo er neben der Ausübung seines Berufes auch eifrig
naturwissenschaftlichen Studien oblag 1869 oder 1870
wurde er der sich rasch einen Namen auf dem Gebiete der
Ornithologie gemacht hatte zum Mitglied und Korrespon
denten der k k zoologisch botanischen Gesellschaft in Wien
ernannt 1870 übersiedelte er nach Skutari in Albanien
von wo er namentlich von dem Gouverneur Ismail Haki
Pascha gefördert zwei Reisen nach Syrien und dem süd
lichen Arabien unternahm 1871 übersiedelte er mit Is
mail Haki nach Trapezunt Diese Station erlaubte es
Armenien zu bereifen und die Stadt Erzerum zu besuchen
1872 folgte Schnitzer feinem Gönner nach Janina in Epirus
wo Ismail Pascha starb und worauf 1873 der Doktor
mit dessen Familie nach Konstantinopel übersiedelte

Während dieser Lehr und Wanderjahre war Schnitzer
ein vollständiger Orientale geworden der nicht nur alle
orientalischen Sprachen sondern auch französisch italienisch
englisch und mehrere slavische Idiome sprach und er hatte
den Orient derart liebgewonnen daß er sein ferneres Le
ben in demselben zu verbringen sich entschlossen hatte und
nur einigemal auf Besuch in seine deutsche Heimat kam
1875 1874 hatte er ein Engagement in Egypten er

halten und blieb von diesem Jahre an nachdem er offen
bar das Anerbieten angenommen für seine europäischen
Freunde Dr Lang Freiherr von Uechtritz Professor
Grube verschollen

Dr Schnitzer war unter dem Namen Emin Effendi
1876 bereits als Arzt in die Armee Gordon Pafchas
eingetreten und war von diesem bald darauf zum Chefarzt
der egyptischen Aequatorialprovinz ernannt worden Als
solcher wurde er nicht nur im Dienste der Verwaltung des
egyptischen Reiches verwendet fondern auch wiederholt in
diplomatischer Mission ausgeschickt so 1877 nach Unioro
und Uganda in Zentral Afrika Die Gefchicklichkeit mit
welcher er sich der letzteren Aufgabe entledigte brachte ihm
die Charge ein Bey eines und 1878 beförderte ihn Gordon
Pascha zum Gouverneur der egyptischen Aequatorial Pro
vinzen Als solcher hob Schnitzer alle Hilfsquellen des
ihm anvertrauten Landes und lieferte sogar Ueberschüsse
an Geld und Materialien nach Kairo ab

Als nun 1882 der Mahdi die Fahne des Aufruhrs
hob und in den folgenden Jahren den größten Theil des

nyptifchen Sudans eroberte leistete Emin den Horden
desselben tapferen Widerstand Auf tausenden von Kreuz
und Querzügen war er der beste Kenner Inner Afrikas
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geworden und widerstand allen Stürmen der Feinde
Dabei hatte er aber noch so viel Zeit geographische
Studien zu betreiben eine ausgebreitete Korrespondenz zu
pflegen und von der Welt abgeschnitten wie er schon war
auch die Verpflichtung für die materielle Existenz seiner
Untergebenen und Soldaten circa 10000 Köpfe zu sorgen
Er that dies letztere mit großem Geschick säete und erntete
die Feldfrucht und rief einige Branchen europäischer In
dustrie im tiefsten Herzen Afrikas ins Leben Als sich
Stanley der Aufgabe unterzog Emin dem der Khedive
für feine Beharrlichkeit und Tapferkeit den Paschatitel
1887 verliehen hatte zu befreien wehrte dieser ab und
wollte da er der egyptischen Regierung mit einem zu er
nährenden und zu versorgenden Troße von fast 10000
Leuten keine Verlegenheiten bereiten mochte standhalten
so lang dies geschehen konnte Da nunmehr seine Leute
theils aufgerieben worden theils zum Feinde übergegangen
waren war sür den wackerm Pionier der Zeitpunkt ge
kommen das nackte Leben zu retten

Emin Pascha dürfte mit Stanley Anfangs Dezember
dieses Jahres in Zanzibar und in drei bis vier Wochen
darauf etwa um die Jahreswende über Egypten in Eu
ropa anlangen In Egypten erwartet den Wackeren fein
treuer Freund Prof Dr Georg Schweinfurth der so
muthig und ausdauernd sür die Befreiung Emin Pafchas
gewirkt hatte und der erst vor wenigen Tagen auf der
Reife nach dem Süden Wien passirt hat
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Der Wdruck unserer Origiualarttkel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet

sVerordnung s Der Minister der öffentlichen
Arbeiten hat zu der Zusatzbestimmung der preußischen
Staatseisenbahnen zum Z 7 des Betriebs Reglements an
geordnet daß bei Gestellung von Schlafwagen neben den
vorgeschriebenen Fahrkarten I Wagenklasse weitere Ge
bühren für die Benutzung der Schlafplätze und Schlaf
einrichtungen nicht zu bezahlen sind

sBibel Revisions Commission Die große
Schluß Konferenz der Bibel Revisions Commission wird
aus den 10 und 11 Januar k Js nach hier einberufen

s Stadtverordnetenwahl s Bei der heutigen
Sta dtverordnetenwahl wurden die Herren Direktor Krug
und Baurath Brün necke gewählt

sKeine guten Nachrichtens gelangten in den letzten
Tagen aus der Universitätsstadt Jena hierher Bekannt
lich befindet sich seit einigen Wochen einer der geschätztesten
Mitbürger unserer Stadt der Herr Geh Medizinalrath
Professor Dr von Volkmann daselbst um in einer
Kaltwasserheilanstalt Heilung von einem hartnäckigen Leiden
zu suchen Eine plötzlich hinzugetretene Lungenentzündung
wars den beklagenswerthen bedeutenden Chirurgen auf das
Krankenlager und der Zustand desselben soll zu ernsten
Besorgnissen Veranlassung geben Herr Geh Rath Weber
hat sich am Sonnabend nach Jena begeben um die nöthigen
ärztlichen Anordnungen zur Beseitigung der ernsten Gefahr
zu treffen Vielleicht gelingt es ihm den theuren Patienten
wieder herzustellen und unserer Stadt und Universität die
beide demselben unendlich viel zu danken haben noch auf
lange Jahre hinaus zu erhalten

sBürgerverin für städtis ch e Jnteressen
Bei der freien Besprechung wurde zunächst der bis jetzt
erfolgten Stadtverordneten Wahlen gedacht welche für
die seitens der vereinigten Vorstände gemachten Vorschläge
recht erfreuliche Erfolge gehabt haben Man dürfe auch
für die noch ausstehenden Wahlen ähnliche Resultate er
warten wenn nur die Agitation wie die Betheiligung
bei den Wahlakten selbst eine gleich lebhafte bleibe wie
sie bisher gewesen Sodann machte der Vorsitzende die
Mittheilung daß auch in diesem Jahre der Magistrat
dem Vereine ein Exemplar seines Jahresberichtes über
den Stand der städtischen Angelegenheiten zugesandt habe
wofür er der städtischen Behörde den Dank des Vereines
aüsspreche Ein anwesender Stadtverordneter gab in An
knüpfung an diesen Bericht welcher für jeden Bürger
viel interessantes Material bringt feiner Freude Ausdruck
daß die Vermögensverhältniffe der Stadt ein
so erfreuliches Bild bieten Von anderer Seite
wurde sodann anerkennend bemerkt daß man die im In
teresse des Fußgängerverkehrs seitens des Vereins an
geregte Zurückstellung der neuen Volkskaffeeküche im
Moritzzwinger wenn auch nicht in den gewünschten Di
mensionen so doch derartig bewirkt habe daß der Ver
kehr nicht mehr in dem Maße wie nach dem ursprüng
lichen Projekte eingeengt werde Recht empfindlich
werde bei der so lebhaften Bauthätigkeit von den Bethei
ligten der Mangel angeeigneten Schuttabladeplätzen
empfunden und dürfe man Wohl die Erwartung aus
fprechen daß die städtische Behörde für die Abstellung
dieses Mangels rechtzeitig Sorge tragen werde um
für das nächste Frühjahr wenigstens die vielen Klagen
zum Schweigen zu bringen Von einem aus der Wähler
versammlung des 3 Wohlbezirks eintreffenden Herrn
wurde die Mittheilung gemacht daß für die Neuwahl in
der dritten Abtheilung Herr Stärkefabrikant Haafe mit
Majorität als Candidat aufgestellt worden fei Zum
Schlüsse wurden noch einige Punkte der Tagesordnung
für die nächste Stadtverordneten Sitzung einer kurzen
Besprechung unterzogen

sLandwirthschaftlicher Centralverein der
Provinz Sachsens Das Direktorium des Landwirth
schaftlichen Central Vereins der Provinz Sachsen Anhalt
und Thüringen veranstaltet in den Tagen vom 27 Januar
bis 1 Februur k Js hier wieder in der S adt Ham
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einen Cyklus von Vorträgen über die neuesten Fort
chritte auf dem Gebiete der Landwirthschaft Das Honorar
zeträgt 50 Mk

sGewerbe Verein zu Halle a S s Dienstag
26 November a c Abends 8 Uhr findet eine außeror
dentliche Versammlung im Hotel zum Schwarzen Adler
gr Steinstraße statt Die Tagesordnung ist folgende
1 Besprechung über die Frage Was leisten die Innungen
gegenüber den ihnen von der Regierung gewährten Ver
günstigungen 2 Aufnahme neuer Mitglieder 3 Ge
schäftliches Gäste einzuführen ist erwünscht

sSozialdemokratische Verfammlung s Im
Hofjäger sprach am Sonnabend Abend der frühere sozial

demokratische Reichstagsabgeordnete Hutmacher Heine aus
Halberstadt Die Versammlung wurde beinahe aufgelöst

sSehenswürdigkeit s Im Schaufenster der
Firma F Böttger in der gr Ulrichstraße neben Cafs
Central ist augenblicklich das Bild ausgestellt welches
die Hallesche Liedertafel ihrem Vorsitzenden Bäntfch zu
feinem 25jährigen Vorstandsjubiläum gewidmet hat und
welches aus dem Atelier des Hof Portraitmalers und
Photographen Tempel gr Ulrichstr 48 hervorgegangen
ist Das Bild eine Zusammenstellung der Portraits der
einzelnen Mitglieder ist von solcher Schönheit und mit
so vollendeter Meisterschaft angefertigt daß es Wohl
kaum feines Gleichen in unserer Stadt finden dürfte
Nicht nur das im Roccoccostyl gehaltene Ganze sondern
auch jedes einzelne Btld zeigt deutlich daß Herr Photo
graph Tempel Tüchtiges zu leisten vermag

sSelb st Mordversuchs Das Grundstück Herren
straße 3 war am Sonnabend Nachmittag der Schauplatz
eines Selbstmordversuches den der Handelsmann Jordan
von hier an sich beging Kurz hinter einander er
tönten 2 Schüsse Als die dadurch erschreckten Hausbe
wohner nach der Ursache forschten fanden sie den im
Blute liegenden Mann welcher sich vermittelst eines Re
volvers zwei Kugeln in die rechte Schläfe geschossen
hatte Man brachte den schwerverletzten Selbstmörder
nach der königlichen Klinik woselbst er gestern früh ge
storben ist Wie verlautet lebte der Mann seit Jahres
frist von seiner Ehefrau getrennt und da er die Trennung
nicht mehr ertragen konnte beschloß er erst seine Ehefrau
und dann sich selbst umzubringen Diese wich ihm indeß
beständig aus Am Sonnabend vermuthete er sie in der
Herrenstroße doch wnrde ihm dort die Wohnung nicht
geöffnet Auf der Treppe sitzend führte er die unselige
That aus

Ueber einen weiteren Selbstmordversuch der sich ge
stern Abend in einer Wohnung des Grundstücks Rannische
straße 6 ereignete wird uns soeben berichtet Dort machte
eine erst kürzlich von Berlin nach hier verzogene noch
jugendliche Schauspielerin beim Abendessen den Versuch
sich mit einem Tischmesser die Pulsadern zu öffnen Am
linken Oberarm hatte sie sich bereits tiefe Schnittwunden
beigebracht als man noch rechtzeitig eine weitere Aus
führung der That verhindern konnte Ueber die Beweg
gründe hierzu giebt die Lebensmüde keine Auskunft

sPolizei Nachrichten s Wiederum ist ein fal
sches Einmarkstück mit der Jahreszahl 1881 angehalten
worden In einem Grundstück der Geiststraße fand man
eine Schlafkammer erbrochen und es sind dort aus einer
Komode 27 M gestohlen worden Eine Handelsfrau
übergab der unverehel H 20 Mark um solche bei einer
Schneiderin zu zahkn Die H zog aber vor damit zu
verschwinden und treibt sich nun mit der 17jährigen Tochter
der zc D umher Vergangene Nacht I Vz Uhr wurde
der Schmied S Giebichenstein mit einem Stück Holz be
troffen und da er sich über den Erwerb nicht auszuweisen
vermochte in Haft genommen Dem Arbeiter F wurde
in der Leipzigerstraße während er in einem Fleischerladen
etwas kaufte sein eiserner Kalkkasten und ein graues Ar
beitsjaquet welches er auf der Straße hatte stehen lassen
entwendet

Vermischtes
Der Wauwau der Franzosen Wir gedachten neulich

der Bereicherung des französischen Sprachschatzes um das Wort
bism u gnsr das während der Weltausstellung in dem Sinne

Jemand schlecht behandeln zu weiterer Verbreitung gelangt
ist Vereinzelt und in etwas anderer Bedeutung hörte man
schon früher diese Wendung Eine Leserin der Tgl Rundsch
schreibt nun genanntem Blatte welches die Notiz zuerst
brachte Schon im September 1881 klagte das achtjährige
Söhnchen meiner Pariser Freunde seiner Mutter daß sein
Bruder ihm seinen Ball fortgenommen habe mit den Wor
ten SsorZs ins 1 s

Das Telephon staatsgefährlich Wie dasNowoje Wremja meldet hat die russische Regierung verfügt
daß die Telephone aus allen Restaurationen Branntwein
fchänken und Kaffeehäusern Zuckerbäckereien in Warschau und
überhaupt im Königreich Polen entfernt werden Den Anlaß
zu dieser Maßregel gab der Umstand daß durch die Telephons
ein Wirth dem anderen verrathen kann wann die behördlichen
Organe kommen um in ihren Lokalen Revisionen vorzunehmen
Somit erwies sich das Telephon in Polen als staatsgefährlich
Auf das übrige Rußland wurde diese Maßregel noch nicht
ausgedehnt

Provinz md Reich
Bitterfeld 2t November Sie beiden konservative

Parteien im Wahlkreise Bitterfeld Delitzfch stellen an Stelle
des eme Wiederwahl ablehnenden Landraths von Bovenhausen
den Grubenbesitzer Bauermeister Bitterfeld auf

Quedlinburg 24 November Am Freitag Abend gegen
10 Uhr wurde der Hülfswörter Koch von hier bet dem Bahn
übergänge an der Arndt fchen Drahtwaarenfarik erheblich ver
letzt aufgefunden Allem Anscheine nach ist er bei dem Ueber
schreiten des Geleises von dem Puffer der Lokomotive des
Zuges der um 10 Uhr nach Thale abging erfaßt und bei
Seite geschleudert Die Verletzungen des Mannes waren der
artig daß seine Aufnahme in das Krankenhaus nothwendig
erschien



Magdeburg 25 November Der kommandirende Ge
neral des 4 Armeekorps General Lieutenant von Hänifch
erklärt uns die von der Berliner Börsenzeitung verbreitete
Nachricht wonach er im Februar seinen Abschied einreichen
werde sei völlig erfunden

Geestemiinde 24 Nov Die in unserer Gegend schon
mehrfach erwähnte große Unsicherheit erhält durch nachstehen
den Artikel eine neue Illustration Raubanfälle waren in un
serer Umgegend in letzter Zeit a der Tagesordnung und der
Bevölkerung der Ortschaften speziell links und rechts der Eisen
bahn hat sich infolge derselben bereits eine gewisse Panik be
mächtigt so daß sie die Vorkommnisse aus Furcht vor den un
heimlichen Gesellen gar nicht einmal zur Anzeige bringen Der
Neueste Vorfall auf diesem Gebiete der zu unserer Kunde kam
ereignete sich am Sonnabend bei Lübberstedt Zwei Schiffs
arbetter aus Geestemiinde waren um den Sonntag gewohn
heitsgemäß bei ihren Familien zu verleben von hier mit der
Bahn bis zur Station Lübberstedt gefahren wo sie sich trenn
ten und der Eine auf Lübberstedt zuging der Andere rechts
des Bahndammes abbog um der Heimath zuzueilen Der nach
Lübberstedt zu gehende Mann trug ein kleines Bündel mit
Effekten Er war kaum einig Set r tte vom Bahndamm ent
fernt als ein Kerl aus d m sntwärts gelegenen Busch heraus
trat sich ihm entgegenstellte und Geld oder Leben des Betref
fenden forderte Aber der Wegelagerer war an den Unrechten
gekommen denn der Angefallene war ein kräftiger furchtloser
Mann warf schnell fei Bündel zur Erde und gab dem Räu
ber mit nerviger Faust ein paar fo gewaltige Schläge ins Ge
sicht daß derselbe einige Male laut aufschrie Als dann auf
den Hilferuf des Ueberfallenen die Frau des Bahnwärters
aus der Bahnwärterbude heraustrat und rief was vorgefallen
sprang der Wegelagerer schleunigst wieder ins Gebüsch zurück
in welchem er verschwand An eine Verfolgung des Uebel
thäters war bei der Dunkelheit nicht zu denken Zu den Ueber
fällen auf der Landstraße gesellen sich aber auch noch die mit
größter Frechheit betriebenen Schaldiebstähle auch hierüber er
folg meist keine Anzeige da die Eigenthümer lieber ihr Eigen
thum verschmerzen als sich der Gefahr aussetzen Nachts ihre
Häuser in Brand gesteckt zu sehen was sie von den Unholden
befürchten Es muß im Uebrigen in der Nähe Lübberstedts
eine ganze Barde solcher Schafdiebe Hausen denn einem
Landmann daselbst wurden in einer Nacht fünf Schafe in sei
nem eigenen Stalle von unberufener Hand geschlachtet die
Felle und Eingeweide liegen gelassen das Fleisch aber von den
Dieben mitgenommen

Planen 24 November Im Vogtlande regt sich die
Hoffnung auf das Emporblühen einer wenn auch nicht mehr
neuen aber doch in den Kinderschuhen steckenden Industrie
die Gewinnung und Verarbeitung des Aluminiums eines
wirthvollen Metalls welches in dem Thon und Lehmboden
des Voztlandcs reichlich enthalten ist Im Jahre 1855 wurde
em Kilogramm dieses Metalls mit cr 1 100 M bezahlt gegen
wärtig schwankt der Preis zwischen 20 und 40 M Sollte wie
man jetzt h fft ein einfaches und billiges Gewinnungsverfabren
gefu den werden so würde sicherlich die Aluminiumindustrie
eine große Ausdehnung nehmen

Planen 24 November Der in voriger Woche wegen
Ermordung eines sünstährigen Kindes zum Tode verurtheilte
Arbeiter Stöckia yat das Rechtsmittel der Revision eingelegt

Weida 24 November Gleich wie in den Nachbar
städten Greiz und Gera ist auch hier die Gründung einer Web
schule in Anregung gebracht worden Hoffentlich ist die Be
theiligung unserer Industriellen an dieser segensreichen Anstalt
eine rege

Gerichts Zeitung
Glogau 23 November Folgen des Streiks Ein

Nachspiel zu dein im Frühjahr in Glogau ausgebrochenen allge
meinen Streik der Maurer und Z mmergesellen gelangte vor
kurzem vor der Strafkammer zum Austrag Wie noch erinner
lich hatten die Maurer und Zimmerer sämmtlich die Arbeit
eingestellt als die Meister die von ihnen gestellten Forderungen
zurückwiesen Nur die Poliere und Lehrlinge arbeiteten weiter
Dieser letztere Umstand verdroß die Gesellen und verleitete sie
ihrem Unmnth durch Drohungen Ausdruck zu geben welche d e
Leute die bei der Arbeit geblieben waren in hohem Grade
einschüchterten Einer der Unzufriedensten der Maurergeselle
Appler aus Merzdorf Kr Glogau ging in seinem Zorn gar
soweit daß er dem beim Maurermeister Eckner beschäftigten
Polier Vogt sagen ließ er werde ihn von der Rüstung herunter
werfen wenn er nicht alsbald aufhöre zu arbeiten Wie ernst
der Polier diese Drohung nahm geht daraus hervor daß der
selbe sofort die Arbeit niederlegte und nur durch die Absicher
ungen des Bauherr der für starken polizeilichen Schutz zu
sorgen versprach zur Wiederaufnahme der Arbeit zu bewegen
war Wegen vollendeter Nöthigung unter Anklage gestellt hielt
die Strafkammer gegen Appler eine exemplarische Strafe für
nothwendig um solchen ungesetzlichen Ausschreitungen ein für
allemol vorzubeugen Appler wurde zu drei Monaten Gefäng
niß verurtheilt

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Halle 25 November Stadt Theater Oper

Euryanthe von E M Weber ist unsireitig eines der
bewunderungswürdigsten Werke dieses echt deutschen Kompo
nisten zugleich aber auch dasjenige welches die höchsten An
sprüche an wahren Kunstgesang stellt So bequem fast durch
gängig alle Pa thien in Freischütz geschrieben sind so große
und mitunter kaum zu bewältigende Schwierigkeiten treten hier
an die Sänger heran Wir erinnern nur an den kolossalen
Stimmumfang der von der Darstellerin der Eglantine gefor
dert wird weiche nicht minder machtvoller tiefer Töne als einer
leicht aussprechenden metallreichen und ausgiebigen Höhe be
darf wenn sie die dramatischen Effekte zu voller Geltung brin
gen und die wilde Leidenschaft dieses dämonischen Weibes in
überzeugender Weise ausdrücken will Die unmittelbar auf das
große Recitativ und Duett mit Euryanthe folgende Arie mit
ihrem LRoxro Lsr ist das Anstrengendste was man sich denken
kann und erfordert auch bedeutende technische Ausbildung ebenso
das Duett des zweiten Aktes Komm denn unser Leid zu
rächen I Nicht minder gewaltig ist die Parthie des Lysiart
angelegt und reicher an Schwierigkeiten als selbst der Telra
nmnd in Lohengrin von Wagner Die Romanze des Adolar

Unter blühenden Mandelbäumcn und die Arie Wehen mir
die Lüfte Ruh verlangen hauptsächlich daß der Sänger mit
den Bedingungen des bsl wohl vertraut sei denn auf
bloße Kraftübungen kommt es hier nicht an während er in
dem Duett Hin nimm die Seele mein auch wirklich nur
durch ein intensives Ausströmen der tiefsten Empfindung wirken
kann Euryanthe hebt sich wie eine reine Lichtgestalt von
dem finsteren Hintergrunde ab den Verrath und Lüge bilden
doch auch sie kann nur von einer hervorragenden Künstlerin
in ganz befriedigender Weise gesungen und dargestellt werden
Der Komponist verlangt von ihr einen hellen reichen Sopran
der gleichwohl kräftig genug ist um über rauschende Orchester
begleitung und Chorgesang hinweg zu tönen denn gerade den
Chören hat Weber in dieser Oper eine besondere Sorgfalt ge
widmet

Vom kritischen Standpunkte aus gäbe es nun natürlich an
der gestrigen Vorstellung so manches zu tadeln wir dürfen
aber auch keinen allzustrenge Maßstab anlegen da verschiedene
Künstler w e zum Beispiel Herr Staeveu in ihren Parthien
ganz neu waren und dieselben in verhältnißmäßig kurzer Zeit
einstudirt hatten wetl sich kür einen so ernsten Gedenktag selbst

ve ständlich keine andere Aufführung geeignet haben würde i
Trstzdem wurde uns aber neben manchen schwächeren Leistun
gen auch sehr viel Gutes stellenweise sogar Vorzügliches geboten
Fräulein Prosky war wie stets so auch als Euryanthe an ihrem
Platze und verstand es uns ein hochpoetisches Bild der lieblichen
Jungfrau vorzuführen Ihre Stimme erwies sich den großen An
forderungen gegenüber als vollständig ansreichend und klang
bis zum Schluße der Oper frisch und schön In gleich
vorzüglicher Weise bewältigte Herr Demuth die Parthie des
Lysiart die uns nur in dem ersten Theile der großen Arie
sowie auch hie und da Im Sviele etwas zu lyrisch angelegt
schien Das dämonische des Charakters kam unsers Erachtens
nach nicht immer genügend zum Ausdruck Dafür wußte Fräu
lein Kami usky den richtigen Ton zu treffen nur lag leider
die Parthie der Eglantine unserer ausgezeichneten Altistin zu
hoch Wo sie mit ihrer prächtigen Tiefe und der kräftigen
Mittellage wirken konnte bot sie Hochbedeutendes Das Duett
mit Euryanthe obichon auch ziemlich unbequem liegend gelang
sehr gut da die höchsten Töne hier nur vorübergehend berührt
wurden das Allegro stero der großen Arie konnte aber un
ter diesen Umständen natürlich nicht so zur Geltung kommen
wie wir es gewünscht hätten Wahrhaft schöne Momente hatte
Fräulein Kaminsky in dem Duett mit Lysiart einer der
schwierigsten Nummern in welchem sie ls Herr Demuth höchst
beifallswürdig wirkten nur der Schluß desselben litt wieder
uuter dem vorhin angeführten Uebelstande Immerhin lieferte
die Künstlerin uns abermals einen Beweis ihres bedeutenden
Talentes und ihres musikalischen Taktgefühles mit dessen Hilfe
sie auch gefährliche Klippen glücklich zu umschiffen weiß

Redliche Mühe gab sich Herr Staeven mit dem Adolar
Bei der Wiederholung wird es ihm sicher gelingen die Romanze

Unter blühenden Mandelbäumen noch stimmungsvoller zum
Vortrag zu bringen und besonders die unvermittelten Uebergänge
vom Piano zum Forie zu vermeiden In dem Duett Hin
nimm die Seele mein fang er anerkennenswerth und auch im
Ensemble kam seine Stimme mitunter recht wohl zur Geltung
Bei seinem Auftritt im letzten Alte möchten wir den Künstler
vor dem schweren ungleichen Schritte warnen der ja wie wir
sehr wohl wissen das kraftlose Zusamnrenknicken eines schwer
gebeugten innerlich gebrochenen Menschen darstellen soll aber
im Verein mit dem halbgeschlossenen Visier den Eindruck eines
unsicheren Tappens machte Das sind Kleinigkeiten auf welche
wir überhaupt nur im Interesse des Ganzen hinweisen

Herr Stierlin König Ludwig VI führte seine Rolle zu
fr iedenstellend durch das Gleiche läßt sich von Fräulein Butt
schardt und Herrn Brinkmann Bertha und Rudols sagen
Die Chöre hielten sich wacker Unser Orchester feierte mit der
Ouvertüre einen Tnumpf Bei dieser Gelegenheit wollen wir
nicht unterlassen der geschätzten Direktion unsern Dank auszu
sprechen sür die vortreffliche Neuerung daß während der Ouver
türe und nach Beginn der Akte kein Einlaß zu den Plätzen
mehr stattfindet Viele Opernfreunde wer den diese Bestimmung
mit Freuden begrüßt haben wenn auch hie und da gestern noch
etwas Opposition laut wurde Wird diese Verordnung wie zn
hoffen ist mit Konsequenz durchgeführt so kann eS unserem
Kunstinstitute nur zum Vortheil gereichen denn eine Unruhe wie
beispielsweise im Zaar und Zimmermann herrschte ist wirk
lich nicht mehr innerhalb der Grenzen des Erlanbten

Leo Schellbach
Halle 23 Nov Stadttheater Schauspiel Der

Sonnabend brachte eme Wiederholung des Blumerthal schen
Schauspiels Ein Tropfen Gift mit Fran v MoserSp erne r vom Stadttheater zu Leipzig als Hertha Gerade
die e Rolle gab dem geschätzten Gast Gelegenheit die Vielsei
tigkeit ihres Talents zur glänzendsten Entfaltung zn bringen
Mochte sie im leichten ConversationSton die ganze Grazie der
Salondame entwickeln oder uns einen Blick thun lassen in das
von KindeS und Gattenliebe erfüllte Herz des Weibes mochte
sie in edlem Stolze für die Ehre ihres Beters eintreten und
obwohl aufs tieiste durch die mannigfachsten Kränkungen und
Enttäuschungen verwundet dennoch als Siegerin über die
Schwäche und Erbärmlichkeit der sogenannten guten Freunde
den Kampfplatz verlassen immer war Frau von Moser Sper
ner vorzüglich Den Höhepunkt in der Darstellung und feinen
Charakterisirung erreichte die Künstlerin im 3 Akt der mit sei
nen plötzliche Uebergängen ein außerordentlich schwieriger ist
Dieser Wechsel der Stimmung twe sie cin Svielball der wider
sprechsten Gefühle vom Gipfel der Hoffnung hinab in die tiefste
Nacht der Verzweiflung geschleudert wie wird sie mit
fast übermenschlicher Selbstbeherrschung die entsetzliche
Wahrheit vor dem Vater zu verbergen weiß wie sie
als ihr schließlich aus dem Mnnde des Feindes die be
glückende Gewißheit der Rettung wird in überströmenden
Dankgesühl unter Thränen lachend zu den Füßen des einst
Gehaßte, niedersinkt alles dies wurde mit einer hinreißendem
Wahrheil und Kraft von Frau v Mofer Sperner zur Darstell
ung gebracht Unterstützt wurde sie durch das durchweg gute
Spiel unserer Bühnenmitglieder das wir schon in einer frühe
ren Besprechung gewürdigt haben An dem ichwachen Besuch
trug wohl das bevorstehende Todtensest Schuld

I V 0 IHalle 25 November Geistlich es Concert Das zur
Feier des Todtenfestes gestern in Volksschulsaals veranstaltete
Concert der Neuen Sing Akademie dessen Einnahme für die
Armen der Stadt bestimmt war machte einen um w weihe
volleren Eindruck als das Programm nur die berühmtesten
Kompositionen unsrer Klassiker auswies Wo die Namen
Beethoven Mendelssohn Mozart und Cherubini
sich vereinen da kann man im voraus eines hohen Genusses
versichert sein insbelondern wenn die ausführenden Kräfte auf
der zur Lösung solcher Ausgaben unbedingt nötigen künstleri
schen Höhe stehen Sowohl von unserem ausgezeichneten
Orchester als von dem wohlgeschulten Chöre der Neuen Sing
Akademie durften wir Gutes erwarten und sahen uns auch
wirklich nicht getäuscht Die Wahl des herrlichen tief ergreifen
den Trauermarsches von Beethoven war eine besonders glück
liche zu nennen Es ist ja allgemein bekannt was die Ent
wicklung der Tonkunst in ihrer Gesammtheit dem großen Meister
verdankt dem es gelang in seinen Jnstrumentalwerken ohne
Mithilfe des Wortes die geheimsten Regungen der Mensch n
feele zu malen Nirgends ist das besser zu erkennen als in dem
Trauermarsche dieser erschütternden Klage durch welche es doch
mitunter wieder wie tröstende Verheißung klingt Mit dieier
Tondichtung hat es der Komponist wohl verstanden in jeder
Seele wehmüthige Erinnerungen wach zu rufen Unserem treff
lichen Orchester war hier Gelegenheit geboten seine Meisterschaft
in feiner Schattirung und durchgeistigtem Vorlrag zu zeigen
Das in seiner Einfachheit rührend schöne Gebet Verleih uns
Frieden gnädiglich von Mendelslohn Bartholdy wurde
von dem reich besetzten Chöre würdig ausgeführt Mit Ver
gnügen bemerkten wir daß die Neue Sing Akademie jetzt über
eine größere Anzayl sehr guter Altstimmen verfügt

Hierauf folgte das äsi von Mozart gesungen von
Fräulein Sophie Schröter Conzertsängerin aus Bonn die
durch seelenvollen von warmer Empfindung durchströmten Ton
zu fesseln wußte Nach dieser sehr schätzenSwerthen Leistung
hörten wir das berühmte Requiem von Cherubini in
welchem sich Chor und Orchester zu schönster Wirkung vereinig
ten UnterCherubinis Kirchenkompositionen ist es nament
lich diese in der er sich als einer der genialsten und gewißenhaste
sten Musiker zeigt und vor allem auch als Kontrapunktiker von
höchster Gewandtheit

Wir möchten hier besonders das ergreifende Dies iras
äiss ill hervor heben welches mit so überzeugenden Tönen

das Bangen der Seele vor den Schauern der Ewigkeit mit
ibren uuenthüllten Geheimnissen ausdrückt D s jubelnde
Lsuktns undöiS herrliche g nus äsi, ni tollts wurden
in begeisterter Weise gesungen und erzielten mithin auch einen
mächtigen Eindruck auf die Zuhörerschaft Das Csnzert war
gut besucht Herrn Director Voretzsch H dem verdienstvollen
Director und Dirigenten der Neuen Sing Adademie gebührt
Dank nicht allein für die in künstlerischer Hinsicht bedeutende
Darbietung sondern auch in Rücksicht auf den wohlthätigen

Zweck Leo SchellbachDer bekannte Reisende Rosset einstmals Begleiter
des verstorbenen Dr Emil Rieb eck am dessen Erdrundfahrt
hat wie die Nature meldet seine Expeditionen in öen bisher
noch unerwcichen Districten Anams Eochinchinas Cambod chas
Siams und der Laos Staaten glücklich zu Ende geführt Trotz
mannigfacher Gefahren und Beschwerden sollen die wissenschaft
lichen Ergebnisse der Reise sehr reich sein namentlich soll es
Rosset gelungen sein eine kostbare ethnologische Sammlung da
vonzutragen und die Völkerstämme zwischen dem Mekhong dem
Chane und dem Bang came bis gegen Stung treng hin sowie
zwischen der Dong nai Mündung und der Grenze von Cochinchina
und östlich vom Mekhong genauer zu studiren

Nniverfltäts Rachrichten
Heidelberg 24 Nov Betreffs Erwerbung der Dok

torwürde hat die philosophische Fakultät beschlossen künstig
für alle Fächer eine schriftliche Arbeit zu verlangen während
die Historiker und Philologen eine solche forderten die Che
miker abcr nicht Dafür soll aber für diejenigen Bewerber
welche ein Reifezeugniß nicht besitzen die bisherige lateinische
Vorprüfung in Wegfall kommen die Fakultät behält sich nur
vor in jedem Falle zu prüfen ob die Bildung des Bewerbers
eine zureichende ist Da die medizinische Fakultät schon seit
Jahren eine Abhandlung fordert so knin man jetzt in Heidel
berg nur noch den juristischen Doktorgrad ohne Wissens chaktliche
Arbeit erlangen Für diesen ist nur die schriftliche Erklärung
von Stellen aus den römischen Rechtsquellen erforderlich

Dorvat 23 Nov Die Privatdozenten Dr med v Man
teuffcl und Mag chem G Tammann sind zu Professoren er
nannt worden

Bonn 24 Nov Der Privatdozent Dr F Noll bisher m
Wür burg bat sich hier habilitirt

Tübingen 24 Nov Prof Dr Socin hat einen Ruf nach
Leipzig angenommen

Heer und Marine
Berlin 23 November S M Dacht Hohenzollern

Kommandant Kapitän z S v Arnim tst am 22 Novbr cr
in Lissabon eingetroffen und beabsichtigt am 23 ds Mts die
Heimreise fortzusetzen

S M Kreuzerkorvette Alexandrine Kommandant Kor
vetten Kapitän v Prittwitz und Gaffron beabsichtigt am 30
November cr von Sydney nach Apia in See zu gehen

S M Aviso Pfeil Kommandant Korvetten Kapitän
Dräger ist am 23 November cr i Gibraltar angekommen
und beabsichtigt am 26 November cr die Heimreise fortzusetzen

Das Uebungsgeschwader bestehend aus S M Panzer
schiffen Kaiser Flaggschiff Deutschland Preußen Fried
rich der Große Geichwaderchef Kontre Admiral Hollmann ist
am 23 November cr in Fiume eingetroffen und beabsichtigt
am 27 dess Mts wieder in See zu gehen

Aus der Reichshauptstads
Der im Duell gefallene Rechtska dat Louis Fro

wein wird wie aus einem Abschlage am Schwarzen Brett der
Universität hervorgeht am Montag Vormittaz nach seiner Va
terstadt Elberfeld überführt werden Das äsidirende Korps
Gueslphalia erläßt nämlich im Auftrage des Berliner Se

nioren Convents unter dem 22 dieses Ml ats nachfolgende

Wieder hat der unerbittliche Tod D Red die Reihen
der Unseren gelichiet Am gestrigen Tage fand der Kand
jur Frowein ein rasches Ende Da ein studentischer Aus
schuß nicht besteht durch den wir uns mit den übrigen
Studirenden in Verbindung setzen könnten andererseits aber
die Zeit zu kurz ist um den einzelnen Korporationen be
sondere Einladungen zugehen zu lassen so wenden wir uns
auf diesem Wege an alle Verbände Korporationen und
Vereine mit der Bitte ihr Beileid kundgeben zu wollen
Die Kürze der Zeit ermöglicht nicht mehr die Folge der
Korporationen bei dem Trauerzuge zu bestimmen doch
hoffen wir daß bei einem so ernsten Falle keine Differen
zen entstehen werden Das Geleit zum Bahnhof findet
Montag früh stattUeber die Veranlassung zu dem unglücklichen Duell erfahrt

der B Z die nachfolgenden genaueren Details Es war m
der Nacht zum Sonntag v W den 17 d Mts als die in
gestriger Abendausgabe geschilderte Szene im Cafe National
Hriedrichstraße 76 nicht CafS Bauer sich abspielte Die
Forderung erfolgte in der That durch den Kand jur Frowein
nach der vermeintlichen Provokation durch das Zutrinken von
Seiten des Lieutenants R der mit zwei Kameraden an einem
benachbarten Tisch saß alle drei Offiziere trugen Civilanzüge
Herr F war persönlich an diesen Tisch herangetreten und hatte
dem Lieutenant R die Karte abgefordert Dieser sowie seine
Begleiter versuchten den etwas aufgeregten Herrn F zu beschwichti
gen derselbe bestand indeß auf seinem Verlangen woraus ihm
Lieutenant R schließlich erklärte er verabfolgeih m seine Karce nicht
habe übrigens auch gar keine bet sich Darauf ging F dem Offizier
mit einem Spazierstc ck zu Leibe welchen R mit seinem schirme
abzuwehren suchte was ihm anfänglich auch gelang da er be
deutend größer als F und nicht so korpulent wie dieier ist ,m
Verlaus des Recontres erhielt der Offizier aber doch einen
Faustschlag ins Gesicht und der Angreifer emen Schirmhieb
über den Hals Da der Besitzer des Cafs National nicht zu
gegen war so schlichtete der Vertreter desselben den Streit wo
rauf die drei Offiziere sofort das Lokal verließen Der Freund
Froweins folgte denselben auf die Straße und ließ sich dort
von ihnen die Adresse des Lieutenants R geben während F
selbst im Cafs verblieb Dies ist die Vorgeschichte des so un
glücklich abgelaufenen Pistolenduells

Letzte Nachrichten und Telegramm
Berlin 24 November Wie der Kreuzzeitung aus

Potsdam geschrieben wird wird bei den demnächstigen Ver
handlungen über die Reichs tagscandid atenfrage Herr
v Rauchhaupt nicht in Frage kommen können
weil derselbe erklärt hat ein Mandat für Potsdam nicht
mehr annehmen zu wollen

Zu der von Zanzibar eingetroffenen Nachricht
Emin Pascha habe seine Tochter bet sich bemerkt
die St James Gazette Wer ist diese junge Dame
So viel man weiß nahm Emin weder eine Tochter noch
eine Frau mit sich Viele glauben daß Emin der zn
Zeitcu allerhand gewesen ist jetzt Mohamedaner ist und
daher so viele Frauen hatte wie ihm gutdünkte Jeden
falls hat die junge Dame ein abenteuerliches Leben hinter
sich Wenn sie nach London kommt werden die Verleger
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sie ohne Zweifel mit Beschlag belegen und sie zu veran
lassen suchen ein Buch zu schreiben über die Abenteuer
einer Dame unter den Mohdisten Die Welt erwartet
sehnlich ausführlichere Nachrichten über Fräulein Emin
Wer wird nur so neugierig sein

Preise der neuen Uniformen der preußischen
Staatsbeamten Der Rock zur Galauniform neuester Vor
schrift kostet wie die Breslauer Morgenztg erfährt einem
Prkußisch n Staatsminister nicht weniger als 140 Mark Der
Rock ist selbstverständlich mit echter Goldstickerei versehen Die
hierzu gehörigen Beinkleider mit breiten Seitenstreifeu in
Goldtresse kosten das Paar 75 80 Mark Die ebenfalls mit
Goldtresse besetzte weiße Kaschmirweste 45 Mark Der zur
Gala Uniform zu tragende Hut Dreimaster mit Straußfeder
besatz und einigem Goldbesatz ist nickt unter 90 Mark in guter
Qualität zu haben Der Degen mit Behang kostet 50 bis 75
Mark je nach Qualität Man kann also annehmen daß ein
Preußischer Staatsminister für seine Gala Uniform bis zu 1700
Mark aufzuwenden hat Und so eine Uni orm ist gar em
pfindlich Man bedenke nur das Ein und Aussteigen und
seine Gefahren w nn unruhige Pferde am Wagen sind Aber
es sind richt allein die Ministerunnormen kostspielig Einem
Landgsrichtsralh lostet der Rock mch schon 340 3 0 M und
Rock Beinkleid Weste Hut und Degen zusammen auf 500 M
Der Rock eines Referendars kostet etwa 3O0 Mark während
seine sonstigen Uniformstücke nicht billiger als die des Rathes
sind Selbst der Rock eines Subalternbeamten kommt schon
Sei guten Zuthaten bis auf 130 Mark und darüber zu stehen

Wien 24 November Eine interessante Lösung wird
voraussichtlich die Uniformfrage an der Universi
tät erfahren Da die Verordnung vom 20 Oktober d
I sich M Gesammlverorduung auf alle Staatsbeamte
bezieht und mithin auch die Universitätsprofessoren ver
pflichtet sind eine Uniform zu tragen so entstand in den
akademischen Kreisen eine Agitation welche schließlich den
akademischen Senat der Wiener Universität veranlaßthat
eins Eingabe an vas Unterrichtsministerium zurichten in
dieser Eingabe welche bereits dem Unterrichtsminister vr
v Gautsch überreicht ist wird darauf hingewiesen daß die
sür die Staatsbeamten vorgeschriebene Uniform für die
Professoren kaum geeignet sei bei den Rigorosen Pro
motionen c würde das Erscheinen der Professoren mit
der Dienstuniform und dem Säbel sich gewiß nicht als
thunlich erweisen Wennschon eine Uniform in Anwendung
kommen solle so könne auf die historische akademische Tracht

hingewiesen werden bestehend aus dem Talar und dem
Barett dieses akademische Ornat sei übrigens noch jetzt
an einigen Hochschulen eutschlands ja in Oesterreich selbst
an der Universität Krakau in Anwendung Dieses Ornat
Zollten die Professoren bei allen akademischen Anlässen
insbesondere die Dignitäre bei der Jncmgurationsseier
bei den Promotionen tragen bei Vorstellungen vor dem
Kaiser würde die StaatSuniform wie bisher zu tragen
sein Dies sind beiläufig die Ansichten und Anträge
welche der akademische Senat der Wiener Universität in
der Frage der Beamtenuniform zum Ausdruck gebracht
hat und sie dürften um so mehr ins Gewicht fallen als
die größte Universität dieselbe vertritt und auch die Pro
vmzuni ersitälen sich zum Theil bereits denselben ange

schlossen haben so hat z B der akademische Senat der
Universität Innsbruck eine Eingabe ähnlichen Sinnes an
das Unterrichtsministerium gerichtet

Bern 24 November Der schweizerische Bundes
rats beauftragte seinen Generalconsul in Rio de Janeiro
den Verkehr mit der neuen republikanischen Negierung fort
zusetzen diese ist somit von Bern aus anerkannt

Rom 24 November Es bestätigt sich daß der Papst
die Königin Margarethe zu deren Geburtstag be
glückwünschte

Paris 24 November Der France zufolge sollen
von den Kammern vor Ende des Monats größere Kredite
für dieGeheimpolizei imDienste derSpionage I
gefordert werden

Der Senat bewilligte 58 Millionen Frcs zum Bau
von Kriegschiffen

Konstantinopel 24 November Telegr d Hall Tgbl
Der i aliennche Botschafter von Blane ist wegen Ablebens
seiner Mutter v m hier abgereist

Friedrichsrnh 25 Novbr lTelegr d Hall Tgbl Der
württembergische Ministerpräsident von Mittnacht ist am
Sonnabend zum Besuche des Reichskanzlers hier eingetroffen

Handel Verkehr und Volkswirth, chaftliches
Der A lfsichismth der Geraer Aktienbrauerei in

Tinz beschloß bei hohen Abschreibungen und Rücklagen 7pCt
Dividende lü 1383/39 der der Nationalbrauerei in Braun
schweig 11 pCt vorzuschlagen

Schulze sÄs Brauerei Das Aktienkapital der neuen
Äktienzeiellschwt Gebrüder Schulzeiche Aktienbrauerei
incl des Eiab isscment Prinz Carl ist auf 1600000 Mark
festgesetzt Der Vorstand bleibt m den bisherigen Händen da
die alten Besitzer noch hervorragend betheilig bleiben

Hildebrandt sche Mühlenwerke Aktien Gesell
schaft in Böilberg Die heute Mittag unter Vorsitz des
Herrn Bankdirektor Böttcher abgehaltene erste ordentliche Ge
neralversammlung in welcher 1190 Stimmen vertreten waren
genehmigte die Bilanz wonach 12 pCt Dividende vertheilt
werden sollen und ertheilte Decharge Dreißigtaufend Mark
werden einer Extra Reserve zur Verfügung des Aufsichtsrathes
überwiesen Der Aufsichlsrath wurde von drei auf sechs Mit
glieder erhöht Die bisherigen drei bestehend aus den Herren
Direktor Böttcher Rittergutsbesitzer Beyer in Wormlage bei
Kalau und Rentier Hildebrandt seu wurden wieder und die
H rren Solmitz in Firma Hardy u Comp, Hesse in Firma
Knacke u Hesse beide in Berlin und Kaufmann Klinckhardt
hier neugewählt

Hamlmrg 23 November Der Schnelldampfer Augusta
Victoria der Hamburg Amerikanischen PacketiahU Aktiengesell
schaft ist von New Aork kommend heute 6 Uhr Morgens auf
der Elbe eingetroffen Die Postdampser Suerna uns Hob
fati/ derselben Gesellschaft haben von New Ao k kommend
ersterer um 9 Uhr Abends letzterer um 10 Uhr Abends am
22 d Mts Lizard passirt

Re annvorN iche Redakteure
kü r Politik und Feuiiiewn i H Koegler

für total und provinziell Nachrichten E Grnber
Mr wid i t ÜSri lxdsWomiü u Theil O Tr U

SwAdesault Hake a Z Meldung osm 22 Novbr
Aufgebote Der Steindrucker Paul Friedrich MM

Victor Ordel und Emilie Karoline Vollrath Pfännerhohe 5b
Der Schullehrer Ernst Robert Spengler Pödelist und

Bertba Minna Benz DobickauGeboren Dem Schneider Johann Schmidt 1 S Willy
Hermann gr Klausstraße 2 Dem Rangiermeister Wilhelm
Knelchke 1 S Friedrich Mötzlicherweg 8 Dem Post Burean
Assistinten August Genschow 1 T Doris Klara a d Glauch
Kirche 3 Dem Handarbeiter Josef Bargeuda 1 T Cäcilie
Katharina Pfännerhohe S bb Dem Fuhrmann Otto Hart
wig 1 T Luise Bertha Taubenstraße 4 Dem Schaffner
Franz Rosch 1 T Marthci Anna Wörmlitzerstraße 30 Dem
Büreaugehilfen Richard Biesecker 1 S Willy Emil Thorstraße
24a Dem Handarbetter Wilhelm Frommann 1 T Auguste
Marie Zwinaerstraße 23 Dem Materialwaarenhandler
Friedrich WM 1 T Luise Frieda Meckelstraße 18 Dem
Schuhmacher Christian Habermalz 1 S Friedrich Alfred Ent

binde Institut vGestorben Des Güterbodeuarbeiters Hermann Quandt T
Marie Minna 3 I Weingärten 18 Der Eisenbabn Waaen
wärter Karl Hesse 47 I Klinik Des Handarbeiters Mat
thias Lang S Josef 1 I, Feldstraße 7

Meldug vom 23 November
Aufgebote Der Kauim Julius Gustav Heinrich Schäfer

Martinsberg 15 und Wally Thurm am Mor tzthor 6 Der
Schlossergeselle Max Otto Kuhnke und Christiane Fr ederike
Marie Michel Erkürt Der Ingenieur Ferdinand Karl Louis
Gustav Springer zu Frankenthal und Margaretha Eugema

EhesMieÄngen Der Tischler Friedrich August Albert
Sünder und Kaivline Alwine Marie Hubner Streiberstr 16

Der Maschinenschlosser Otto Gottlieb Wilhelm Huhn Au
gustastratze 11 und Pauline Amalie Kleitz Pfännerhohe 10
Der Schlosser Karl Christof Ferdinand Knabe Zenker asse 3
und Friederike Karoline Agnes Schoch Feldstraße 6 Der
Fabrikarbeiter Karl Friedrich Heinrich Crone Albrechtstratze 3
und Henriette Lina Laue gr Schlamm 9

Geboren Dem Dienstmann Karl Lippert 1 S Paul Franz
Hermann Herrenstraße 1 Dem Restaurateur August Re
nelt 1 S Herbert Eitel Oscar gr Milchstraße 33 Dem
Former Heinrich Allewelt 1 S Friedrich Karl Drhanderstr
13 Dem Handarbeiter Friedrich Kopp 2 S Zwillinge
Franz Karl und Richard Wilhelm Raffineriestraße 7 Dem
Handarbeiter Robert Schwenke 1 T Bertha Wally Weingar
ten 2 Dem Svielkartenmacher Wilhelm Wehner genannt
Stuuz 1 S Max Willy Thurmstraße 27 Dem Handarb
Luis Weidner 1 T Klara Fleischergasse 16 Dem Weißger
ber Karl Wmdisch 1 S Ernst Kurt Mansfelderstraße 49
Dem Schmied Herm Hageme ster 1 T Jda L berta Ober
qlaucha 10 Dem Korbmachermeister Karl Boschel 1 T
Anna Margaretha Frieda Breitestraße 19 Dem Buchhänd
ler Keinrich Hauck 1 S Kurt Heinrich Ludwigstraße 17

1 unehel T Igunehel T vGestorben Des Handarbeiters Heinrich Albracht T tod
aeboren Böllbergerweg 32 Des Handardeiters Reinhold
Rümmler S lodtgeboren Magdeburgerstraße 45

Kirchliche Anzeige
Militärgemeinde Mittwoch den 27 November Vormittag

9 Uhr und Freitag den 29 November Vormittag 9 Uhr all
gemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Archidmkonus

Pfanne

Schnee und Ms kann diesen Winter nur auf dem durch
T fe u bezeichneten zwischen dem Wege nach dem Fried
Hofe und dem Exerzierplätze an der Deffanerftrahe gelege
nen Theile des Rotzplatzes abgeladen werden

Das Abladen von Schutt und Asche an dieser Stelle
P ftreug verboten und wird jede Zuwiderhandlung nach Z 7 dLr
Straßenpolizeiordnung vom 15 September 1879 bestraft werden

Halle a S am 22 November 1889
Die Polizei Wsrwattung
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Der Ertheisung von Legiiimations Karten an Kaufleute und
Handlnngs Meisende zum Aufsuchen von Waaren Bestellungen
uno zum Aufkauf von Waaren hat nach H 44a der Reichs Ge
werbe Ordnung die Prüfung der Frage voranzugehen ob bei dem
jeniqen für welchen eine solche Karte beantragt wird Bedenken aus
deu L 57 und 57b daselbst vorliegen

Bei Stellung von Anträgen auf Ausfertigung von Legitunations
Karten für das Kalenderjahr 1890 ist deshalb von den im Diensie
einer hiesiaen Firma stehenden in hiesiger Stadt aber nicht wohnhasten
Handlungs Reisenden ein jenen Voraussetzuugen entsprechendes Attest
der Polizei Behörde ihres Wohn resp Aufenthaltsortes vorzulegen
wogegen hinsichtlich der seit 3 Jrhren und länger hier wohnhasten
Geschäftsinhaber unÄ Reisenden dle Prüfung der gesetzllchen Quausr
Wtion durch die unterzeichnete Polizei Verwaltung erfolgen wird

Die Prüfung wird indessen trotz thunlichster Beschleunigung mehrere
Tage wenn nicht Wochen in Anspruch nehmen und es empfiehlt stch
deshalb für diejenigen welche rechtzeitig im Besitze der Karte sem
möchten daß die bezüglichen Anträge ichon 8 bis 14
tritt der Reise gestellt werden und zwar entweder schriftuch
ode mündlich in dem magistratualischen Steuer Bureau auf dem ath

hcmse Zimmer No 17 cmDabei ist der vollständise Vor und Zunahme die hie, ge Wohnung
Geburts Ort Tag und Jahr der Person für welche die Karte aus
gefertigt werden soll anzugeben und sofern der Betreffende nicht per
söülich erfcheint auch das behördlicherseits aufgenommene Signalement
oder die vorjährige Karte desselben mit vorzulegen

Die noch nicht 3 Jahre dier wohnhaften resp aushaltigen Ge
schäftsinhaber und Reisenden haben außerdem den gesetzllchen Bestim
mungen entsprechende Atteste der Polizei Behörde ihres früheren Wohn

nfp Aufenthaltsortes beizubringen
Indem wir dies zur Kenntniß und Beachtung der betheülgten

Gewerbetreibenden bringen machen wir schließlich daraus aufmerksam
daß die Ausfertigung von Legitimationskarten nur auf Antrag der
Geschäfts Inhaber oder ihrer gehörig bevollmächtigten Vertreter er

folgen wird
Halle a S den 18 November 1889

Die Polizei Verwaltung
Staude

Mir ist daran gelegen Prozesse
zu ermitteln welche der verstorbene

Pieroehändler Mz zuMs
leben oder dessen Erben geführt
haben und in denen der Handels

manu aus Giebichenftein oder der Möller
aus Kuckeuburg als

Zeugen vernomm n worden sind
und bitte ich mir solche Prozesse zu
bezeichnen

Aschersleben den 22 Nok 1889
Der Nechtsanwalt

IM IMr Mb
Wir suchen in den Tagen vom

17 24 Dezember d I täglich
ROOO Liier Vollmilch auch in
mehreren kleinen Posten zu kaufen
und bitten etwaige Reflektanten
uns ihre Offerten gefälligst zukom
men zu lassen Transportgefäße
werden von uns gestellt

Hxlltscht Molkerei

45 tzv 5VM AM
zur I Hypothek auf ein Stadt
grnndstück zu 4 V2 o und
10000 Mark

sichere Hypothek zu so
fort oder 1 Januar von Selbst
darleihen gesucht Gefl Off
befördert unter IS HEF
F ISsrvZr t Halle a S

dvils iok mL i tolA6 dsxvoissn
Arünälleli I inäs
runF vsi IiSdässVerthan sn8volle I/sicisus

dssvkrsibuvT au VVsiä ig a s vrssäsu

Ein junges bescheidenes Mädchen
Beamtentochter welche die höhere
Töchterschule besuchte in weiblichen
Arbeiten geschickt wird zum I Jan
zur Nachhilfe bei Schularbeiten
für ein tleines lOjähriges Mädchen
und als Stütze der Hausfrau auf ein
Gut in der Nähe von Halle ge

tm 6 s xl r hier

Wir suche zu schleunigem
An ritt eine tüchtigen ener
mschen

DrehermePer
mit langjähNiger Praxis er
fahren im Aeeordwsses und
befähigt eins große Anzahl
Drehbänke zu dirigireu Um
sichtige Arbeitseiutheikmg u
Lieferung ex eßer gut eoutro
lirter ArbeiLHauptbsdiuguug

Anerbiete mit Zsugnißab
schr Gehaltsanspr und An
trittsterminan r iKt
ÜLA K Leipzig Teller

Hansen

Eine ältere erfahr Wärterin
übernimmt Krcmkeiipflege u Nacht
wachen Näheres Mittelstr 7 II
Empfohlen durch die Herren Geh
Medizinalrath Professor Dr Weber
und Kreiswundarzt I r Strube
vermiethen 1

enthaltend 5 heizbare Zimmer 2
Kammern Küche u Zubeh 1 April
zu beziehen Besichtigung 10 11
Uhr Charlottenstraße 3

6 heizb Stuben
nebst Zubehör

2 Geschoß ist zu vermiechen
Merseburgerfteatze 3S

I Leipziger Ul
rich Stein oder
Geiststratze wird für
ei reinliches Ge
schäft per 1 Januar
ein Lade gebucht
Off M Preisangabe
unter I MKÜWkii

Neue und gebr Möbel aller
Art verk billig Bruuosw

Sammelflellm
für Mgarrenköpfcheu Kisten
Bänder Staniol c befinden

sich bei den Herren

G Hildebrandt Wuchererstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobert gr Ulrichstr 41
Nud Speck Marieustr 8
W Gamnitins Königstr 25
Emil Erbft Forstsrstr 4
A Rebnschietz gr Brauhausg 2
F Mayer Georgstr 7 2 Tr

Hauptsammel u alleinige Ver
kaufssielle für Cigarrenköpfchen c
bei Herrn

Rathhansg 8
Vorrath wenn noch so wenig

bitte sofort abzuliefern

Der erkannten Schreiberin vom
23 d Mts P II zur Antwort
daß ich meine und anderer Ehre
allein vertreten und schützen werde

Familien Nachrichten
Aatt ImoMei er MISmiZ

Es hat Gott dem Herrn gefal
len unsere geliebte Mutter Frau

verw gebnach schwerem Leiden zu sich zu
rufen

Halle Saale Bromberg
Das Begräbniß findet Mittwoch

Nachmittag 2 Uhr von den Königl
Universitätskliniken aus statt
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Dienstag de 26 November I 88Ä
73 Vorstellung 59 Abonnements Vorstellung Farbe IklAii

Operette in 3 Akten von F Zell und Richard GenSe
Musik von Franz von SuppS

Die neuen Costüme sind von dem Costumier des Stadttheaters angefertigt
Die Ergänzungsdecorationensind von dem Theatermaler Carl Schwedler

gemalt

Dirigent Musikdirektor Richard Jopke

Gras Timofey Gawri
lowitsch Kantschukoff
russischer General Edmund Doß

Fürstin Lydia Jwa
nownaUichakoff seine

Nichte Bertha ProskyJzzet Pascha Gouver
neur der türkischen
Festung Jsaktscha Carl Brinkmann

Wasil Adrejwitsch
Starawieff Capitän
im Jakutzki schen Jn
fanterie R gimente Friedr Rückert

OsipV Wasielowitsch
Safonoff Lieutenant
im Jakutzkl schen In
fanterie Regimente Ludw Hoffmann

Helene Richter
Kadetten

Personen
Julian von Golz Spe
cial Berichterstatter
einer großen deutschen

Zeitschrist Ad Schumacher
Hassan Bey Führer
einer Schaar Baschi
Bozuks Cäsar Markgraf
Nursidah lReg Buxbaum
Zuleika Anna Willius
Diona A Kiesewetter

m Ja
kutzki

EmmhHosmann
Anna Gerland
P Shllwaschy

chenJn Aima Willmitz
fanterie iMartha Krüger
Regim IJoh Schumann

Helene Schmidt

Iwan
Nikiphor
Fedor
Dimitri
Wasili
Michailow
Casimir
Gregor
Steipann Sidorewitsch
Bikloseurim Ser
geant im Jakutzki
schenJnsanterie Re
giment Ludw Engelmann

Wladimir Dimitro
witkch Sanioiloff Lieu
tenant inesTscherkes
sischenReiierregiments L Kügemann

Besika Marg Wachter
Mustapha Harems
wächter Adolf DalwigWmka ein Bulgare Franz Schubert

Hanna sein Weib Emeline Heinrich
Ein Kosakenhetmann Alfred Runge
Ein Soldatenkoch Arthur Schöne
Ein Pope Conrad Drackle
Eine Mohrin Anna Kiesewetter
Massaldschi Emilie Friedan

Stumme Personen des Karagois
Schattenspieles

Fürst Jussus Emil Richter
Surema seine Tochter Joh Schumann
BenJemin ihr Sklave Arthur Runge
Fatime Zwei alte lCmeline Heinrich
Niridha HoidamenWnna Schumann
Achmet ein Mena
gerie Wächter Gottfried Greger

Russische türkische Oifiziere und Sol
daten Kosaken Baschi Bozuks Mar

ketender Haremsdamen Diener
Dienerinnen

Die Handlung spielt im 1 Akte im Lager vor J aktscha,im 2 Akte im Harem
Jzzet Pascha s und im 3 Akte im Palais Kantschukoss s in Odessa während

des Krim Feldzuges beginnt im Jahre 1854 und endet im Herbst 1855
Nach dem 1 und 2 Akte längere Pausen

Prolc Loge 1 R4, Mk
Orchesterloge 4
1 Rang Lvge L,
1 Rang Balkon 3,
Orcheslerwuteuil 3,
Nummern des

2 R letzte R 0,50
3 Rang numm 1,
Gallerte 0,50

MkParquei 2,50 Mk
Mosc, Loge2 R 2,50
Parterre numm 1,50
2 N Vordere 2,
2 K Hinterr 1,

Tageblattes mit dem Theaterzettel a 10 Pfg sind an der
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

GarSerobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg
für 30 Borstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter sitze sind an der

Theaterkasse a 30 Psz zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Kassenöffnung Uhr Anfang 7 Uhr Ende tv Uhr

gü
Pl

ültig
ane

Mittwoch den SV November ZK8S 74 Vorstellung
60 Abonnements Vorstellung Iarbe K Id Miuimvr
zi i en Komische Oper in 3 Akten von Albert Lortzing

In Vorbereitung VivLe I ast Lest IZRis WASI I rzlktZ

Uallvnssr
D ÄK rtriLk t aZI t r

UAkAA
Svr Wett i

Ate MllMckimck MKNMtMK s s,s S S S S Vs li8ed iM iMrili von I i

Größte Auswahl i Bilderbüchern
in Papier und Leinwand der echte Struwelpeter 2 Mk c
neue Märchenbücher von Gumpert Hauff Andersen Grimm
Hoffmann Lausch c Jugendschristen als Lederstrumpf
Wildtödter Robinson Goldgräber Prinz Heinrich s Welt
nmsegelnnq Waldläufer Kamerungeschichten Froebel s
Kinderbeschäftignngsmittel Flechtarbeiten Sprttzmalereien
Dominos von 30 H bis 4 Damen und Schachbretter von
50 H bis 6 Lotto von 10 H bis L Hammer und Glocke
Pochspiel empfiehlt zu Preisen
A bW KsiMs tzulle D 8e iMMtr ZH

II 8sslfelllkl Kslkilottsne
Erster Httupttreffer ZO OGO u
Drei Haupttreffer il Masli

1 Ziehung am 5 Dezember 1889 Hauptgewinn Mark
2 Ziehung am 3 u 4 an 1890 Hauptgewinn Mark
3 Ziehung am 5 u 6 Febr 1890 Hauptgewinn Mark

Loose nur 3 Mark gültig für alle 3 Ziehungen sind in
der Exped d Bl zu haben

Dhockr, Germania Leteiis Vers Ges
Europäische Abtheilung Leipziger Platz 12 im eignen Hause

in Berlin
Total Aetiva am 1 Januar 1889 59,335,099
I Meiner Neberschich einschl Sicherheits Capital 5,051,216 j

Z Versicherungen in Kraft 207,632,390,
I davon in Europa 80,624,182,i Auf Antrag Kriegsversicherung für Wehrpflichtige ohne

Extraprämie
Die Police nach 3 Jahren unanfechtbar

Steigende Dividende schon nach s Jahren beginnend,
Dividenden Bewerbungs Policeumit Mussicht auf wesent

z Kch erhöhte Dividende
Der ganze Netto Gewinn fällt den Versicherten zn
Nähere Auskumt ertheilt und nimmt Anträge entgegen

Die General Agentur Halle a S
SÄ Niemeyerstr 6 Part

Direction kLetzte Woche
Die 4 Schwestern
Bravourküustlerinnen an den römi
schen Ringen und am fliegenden

Trapez
Rlr

musikalischer Clown
Die

Bravourproduktion an der japan
Leiter und mythologische Marmsr

bilder
Herren I rSnSnK u Svlinvj

Ävr Gesangs Duettisten
Mu

indische Schlangenbeschwörerin

Herr
Athlet und Kraftjongleur

Fräulein üittkv
deutsch schwedische Sängerin

Herr
Tanz Parodist

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der V orst 8 Uhr Ende 11 Uhr

MVermHimer
mit gutem Instrument

noch einige Tage der Woche
frei

k 8tMlMt Mr voWAver
gr Ulrichstraße 48

VI
Jeden Donnerstag Abend

Zusammenkunft gemüthlicher
Usinger

s

s

Z

SSSS SSSV
Irievt Isilien

Ktatt

Röiod veral t

3 00 3 50 4 00 4,50 5 50 7 50
I H HI üxtra Vsitöll

300 3 75 450 vorrMi
l ti l ikbsntkalLtlZo

krülisr HivKH

Abouuireu Sie sich auf das
s v Alle 14 Tage ein 7 8 Bogenstarkes Hcst mit DV 3 bis
M 4 b esond eren Kunstblättern

Inhalt

Z RomaneNovellen

Preis pro Heft Zi Psz Erzählunge n
Humoresken

interessante und belehrende Aufsätze über Schönes und Wissenswerches
aus allen Gebieten

Probehefte zur Ansicht frei in s Haus
Abonnements befallen Buchhandlungen und Post

Vorräthig bei Schroedel ic Simon Eduard Anton sowie in allen
übrigen hiesigen Buchhandlungen

Znr Stadtverordnete Wahl
In Uebereinstimmung mit der am Sonnabend im Paradies ab

gehaltenen öffentlichen Wählerversammlung schlagen wir den Wahlde
rechtigten des III Bezirks für die am

Dienstag den S6 November stattfindende Neuwahl
Herrn Stärkefabrikant Her als Candi
daten vor

Die vereinigten Vorstände
der eomm Bezirks Wereine des Haus n Grundbesitzer

Vereins und des Bürgervereins für städt Interessen
Ich ersuche meine geehrten Mitbürger von meiner

Stadtverordneten absehen zu wollen da die Verhältnisse
Wahl zum
in meiner

Fabrik in Magdeburg Neustadt mich wahrscheinlich veranlassen werden
wenigstens vorübergehend nach dort überzusiedeln

Halle den 24 November 1889

IMM il l Nck
der ständigen Ausstellung für

Knnst und Kunstgewerbe
in Weimar

Ziehung 14 17 Dezember 1889
zu haben in der Exped d Bl

Sauerkohl
empfiehlt ZK

Weinstöcke
beste Sorten sind zu verkaufen und
Näheres zu erfragen
Wörmlitzerstr SO beim Gärtner

Freie Gememde
Dienstag d 26 d Mts Abends

8 Uhr in Landmann s Saale gr
Brauhausgasse 9 Vortrag des Vr
Bölkel aus Magdeburg Hat die
Reformation des 16 Jahrhunderts
ihr Ziel erreicht

Freier Zutritt

Anctio
Dienstag den SK d Mts

Mittags tl Uhr versteigere ich
wegen Wegzug im Gasthaus zum
alten Schwan gr Steinstraße
einige Dutzend Resikmrations
Tische und Stühle Sophas
Kleiderschrank Spiegel mit
Schränkten Sophatische Fe
derbett Biergläser eine sehr
gutnähende Weifz Rähmasch
eine Glasservaute und eine
neue gutnähende Ringschiff
chen Maschine

Anetionator
Sachen welche mit zur Versteige

rung kommen sollen werden im alten
Schwan und in meiner Wohnung
Mansselderstr 12 angenommen

Hochfeine Sützrahm Butter
nur solche sendet in Kübeln netto

8 Pfund für 8 80 frei ins
Haus gegen Nachnahme Garantie
für reine Naturwaare

HVüIl Gutsbesitzer
Wirballeu bei Kallmingken Ostpr

von vor 1
2ÜAli ck

Kssolrmaei tä liclr kriscti,
öwpLstrlt

I sip iAsrstr 14,

I neues Pistou 32 Mk m
prachtvollem Ton m Notenhalter c
für 18 Mk zu verkaufen

Albrechtstraße S I
Für den Inseratentheil verantwortlich
Curt Nietschmann in Halle

Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle scheu Tageblattes Große Nlachstratze IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abend
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